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Sexualität ist ein wichtiges Querschnittsthema in der Arbeit mit Menschen, von der Kindheit an über die Adoleszenz bis 

ins hohe Alter, für Menschen mit oder ohne Behinderung und für alle Geschlechter. Da aber in unseren post-modernen, 

pluralistischen Gesellschaften nicht mehr von allgemein akzeptierten Werten und Normen ausgegangen werden kann, 

resultiert daraus auch eine erhebliche Verunsicherung im Umgang mit Sexualität.

Ebenfalls können  Generationen- sowie  Kulturunterschiede zwischen den Fachkräften im sozialpädagogischen oder be-

raterischen Handlungsfeld und den Adressat*innen zur Verunsicherung beitragen. Der Umgang mit Sexualität stellt 

deshalb spezielle Anforderungen an pädagogische und beraterische Fachkräfte.

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN & ZIELGRUPPE
	 • eine einschlägige Fachausbildung im Bereich der Sozialen Arbeit oder Sozialwissenschaften, im Gesundheitsbereich,  

	 Erziehungs- oder Bildungswesen und

	 • eine Praxismöglichkeit im Rahmen einer haupt- oder ehrenamtlichen Beschäftigung in einer Organisation, die mit 

	 Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen arbeitet, oder 

	 • eine einschlägige Tätigkeit als Freiberufler*in oder Selbständige.

Der Hochschullehrgang richtet sich an Fachkräfte, die sich für einen professionellen Umgang mit dem Themenbereich Sexual-

ität in ihrer pädagogischen, sozialarbeiterischen und/oder beratenden Arbeit qualifizieren wollen.

Start: 14.10.2026 
Bewerbungsfrist: 10.07.2026 
Organisationsform: berufsbegleitend in Form von 3 bis 
4-tägigen Blockveranstaltungen:
• 14.-16.10.2026
• 11.-13.11.2026    
• 09.-12.12.2026 (extern)
• 17.-19.02.2027 (online)    
• 17.-19.03.2027                                                      
• 21.-23.04.2027 plus 1 Tag im Mai (Termin folgt)
• 02.-05-06.2027 (extern)
• 14.-15.10.2027 (Abschluss)                                      

Der Lehrgang wird in Kooperation mit dem deutschen 
Institut für Sexualpädagogik (isp) durchgeführt.

Die Absolvent*innen des Hochschullehrgangs erwerben die notwendigen fachlichen Grundlagen und methodischen 

Kompetenzen, sexualpädagogische Angebote/sexuelle Bildungsangebote für verschiedene Zielgruppen in unter-

schiedlichen Settings zu entwickeln und durchzuführen. Ausbildungsziel ist es, sprachfähiger und selbstbewusster im Se-

xuellen zu werden und sich im Berufsfeld in Bezug auf Sexualität souverän bewegen und angemessen verhalten zu können.

ZERTIFIKATSLEHRGANG | BERUFSBEGLEITEND 

SEXUALPÄDAGOGIK & SEXUELLE BILDUNG 

Studiendauer: 2 Semester

Abschluss:  
Zertifikat in Sexualpädagogik und sexueller Bildung

ECTS-Punkte: 18,5

Studienort: FH Kärnten, Campus Feldkirchen, 
Hauptplatz 12, 2 Blöcke finden an einem externen Standort statt

Lehrgangskosten Start 2025:
€  5.590 ,- (plus ÖH-Beitrag) - im Preis nicht inkludiert sind 
die Verpflegung sowie Übernachtungen. Informieren Sie sich bei uns 
über Fördermöglichkeiten

Studienplätze: 20

Start nächster Jahrgang 
Oktober 2026



	

M O D U L EM O D U L E

      BEWERBUNGSVERFAHREN

• Online Bewerbung

• Aktueller Lebenslauf mit Foto

• Nachweis der Zugangsvoraussetzungen 

• Staatsbürgerschaftsnachweis

     KONTAKT 
FH Kärnten ACADEMY
Feldkirchen, Klagenfurt, Spittal/Drau, Villach 
T: +43 5 90500-4301 
M: weiterbildung@fh-kaernten.at 
W: www.fh-kaernten.at/weiterbildung

Modulbezeichnung LV-Typ ECTS

1.
 S

em
es

te
r Einführung Sexualpädagogik und sexuelle Bildung ILV 1,5

Körper- und Sexualaufklärung ILV 1,5

Sexuelle Biografie, methodische Grundlagen sexualpädagogischer Beratung ILV 2,5

Aspekte der Sexualwissenschaft und Sexualität im Lebenslauf ILV 1,5

2.
 S

em
es

te
r Geschlechtliche Identitäten und sexuelle Orientierungen ILV 1,5

Sexualität und Gewalt, Recht und Kinderschutz ILV 2

Vielfältige Ausdrucksformen von Sexualität – Sinne und Sinnlichkeit ILV 2

Abschlussmodul: Praxisprojekt, Projektpräsentation und Abschlusskolloquium FE 6

Gesamt 18,5

WAS ZEICHNET DEN HOCHSCHULLEHRGANG AUS?

• HOSPITATION im Umfang von mindestens 2 Unterrichtseinheiten im Feld der Sexualpädagogik bzw. sexuellen Bildung: Das Ziel ist das Kennenlernen 

und Praxiserleben von regionalen Netzwerken, unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern und der spezifischen Arbeit von Einrichtungen.

		  • Fachlicher AUSTAUSCH und REFLEXION zur Konzipierung eines sexualpädagogischen Projektes innerhalb einer kleinen 

		  Lerngruppe (max. 5 Personen) in enger Begleitung und Beratung durch eine*n Dozierende*n des isp

• Begleitung der Studierenden durch TEAMTEACHING mit 

2 Lehrpersonen während des gesamten Lehrgangs

		  • Umfangreiches und ständig aktualisiertes ARBEITSMATERIAL 

		  in Form von Fachtexten, Methoden und Arbeitsblättern sowie 

		  Literatur, Medien- und Materiallisten

• VERNETZUNG mit Personen aus der SEXUALPÄDAGOGIK, der POLITIK, dem 

SOZIAL- UND BILDUNGSWESEN sowie aus diversen Arbeits- und Tätigkeitsfeldern 

und mit der deutschsprachigen sexualpädagogischen COMMUNITY

		  • Gestaltung von Bildungsprozessen durch VIELFÄLTIGE METHODEN auf kognitiver, multisinn-

		  licher so wie interaktiver Ebene

• Reflexion der eigenen SOZIALISATIONS- UND BILDUNGSPROZESSE, eigener WERT- UND MORALVORSTELLUNGEN im Hinblick auf Sexuali-

tät und deren Einfluss auf das sexualpädagogische Arbeiten sowie kontinuierliche Haltungsentwicklung

		  • Grundlagen, Information und Reflexion zu GRUPPENDYNAMISCHEN PROZESSEN innerhalb des Lehrgangs sowie

		  in der sexualbildnerischen Arbeit mit Gruppen

• isp-Dozent*innenteam mit langjähriger Erfahrung in diversen Arbeits- und Handlungsfeldern

Online-Info-Veranstaltung

18. März 2026, 16:15 Uhr

Anmeldungen bitte via  

Homepage


